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Pro Pflege - Selbsthilfenetzwerk führt regelmäßig Pflegetreffs mit bundesweiter Ausrichtung durch. 
Pro Pflege – Selbsthilfenetzwerk ist Kooperationspartner der „Aktion Saubere Hände“ 

 
Pressemitteilung vom 16.05.2011 

 
 

Pflegemängel – schnelle Hilfe für den Notfall 
 
 
Pro Pflege – Selbsthilfenetzwerk befasst sich seit Jahren mit Pflegemängeln und wird im-
mer von Pflegekräften und Angehörigen um Rat gefragt, wie damit umgegangen werden 
soll. Oftmals wird couragiertes Vorgehen der Pflegekräfte gefordert. Arbeitsrechtlich gibt 
es aber insoweit vieles zu bedenken (z.B. Loyalitäts- und Schweigepflichten der Arbeit-
nehmer), weil nicht sorgsam bedachtes Verhalten bei der Benennung von Mangelsituatio-
nen für Pflegekräfte schnell in der Arbeitslosigkeit enden kann. Umso wichtiger ist es, 
dass Pflegekräfte wissen, was sie tun müssen, wenn gefährliche Situationen auftreten; 
dass sie ihre Rechte kennen und adäquat vertreten. 
 
Werner Schell, Vorstand von Pro Pflege – Selbsthilfenetzwerk hat im Mai 2011 im Brigitte 
Kunz Verlag (Buchreihe der Schlüterschen, Hannover) ein Buch mit dem Titel „100 Fra-
gen zum Umgang mit Mängeln in Pflegeeinrichtungen“ herausgebracht (ISBN 978-3-
89993-767-1), das vor allem Pflegekräften zeigt, was sie tun können oder müssen, wenn 
sie mit Mängeln in ihren Pflegeeinrichtungen konfrontiert werden. Dabei müssen sie bei 
jedem Vorgehen beachten, dass sie fast ausnahmslos gegen Strukturen ankämpfen, die 
sie selbst nicht beeinflussen können. Umso wichtiger ist es, die maßgeblichen Verhaltens-
regeln zu beachten. Welche das sind, wie man konkret bei Pflegemängeln vorgeht, das 
verraten die 100 Tipps dieses Buches, kompakt, sachlich und leicht verständlich formu-
liert. Dieser Ratgeber zum Patienten-, Pflege-, Haftungs- und Beschwerderecht gehört in 
jedes Büro und auf jede Station. 
 
Werner Schell 
Dozent für Pflegerecht, Vorstand von Pro Pflege – Selbsthilfenetzwerk 
 

Die vorstehende Pressemitteilung ist zur Veröffentlichung frei 
 

Weitere Informationen mit Flyer der Buchansicht: 
http://www.wernerschell.de/Buchtipps/100_fragen_zum_umgang_mit_maengeln_in_pflegeeinrichtungen.php 


